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Grabbeigaben aus den Enchytrismòs-Gräbern 
 

Am Monte Sirai sind zahlreiche Enchytrismòs-Gräber vorhanden, das heißt, Beisetzungen 

des Verstorbenen in einem Keramikgefäß, in diesem Fall in einer handelsüblichen Am-

phore (Abb. 1-2). Die Bestattung in Amphoren war Kindern vorbehalten und sie ist bis zu 

dem Ende des 6. Jahrhunderts und dem 4. Jahrhundert als Sekundärbestattung gut be-

legt.  

 

 

Abb. 1-2 - Bestattungen in Amphoren in den Gräbern 59  
(BARTOLONI 2004, Abb. 42) und in Grab 16 (PIGA et al. 2008, Abb. 3). 

 

Weniger häufig sind Grabbeilagen belegt, bestehend aus Keramik wie Tellern sowie klei-

nen apotropäischen Fundstücken, die sich in einigen Fällen im Inneren der Amphore be-

fanden. In einigen Fällen weisen die Halsketten Schutzamulette auf, die auf ägyptische 

Gottheiten verweisen (siehe zum Beispiel die Grabbeigaben der Enchytrismòs-Gräber 

Nr. 46 und Nr. 47). 
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Abb. 3-5 - Grab 240 mit den Grabbeigaben (GUIRGUIS 2010, Abb. 98-99);  

Grab 170 und die Grabbeigaben (BOTTO, SALVADEI 2005, Abb. 23-25).  
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